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Mietshaus in geschlossener Bebauung; um 1912, interessante Fassade mit Elementen des Reformbaustils, 
von stadtentwicklungsgeschichtlicher und bauhistorischer Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die Hubertusstraße geht auf einen alten Verbindungsweg zurück, der vom Pieschener Ortskern in 
nördlicher Richtung nach Trachenberge führte, wo auch Pieschener Bauern Weinberge besaßen. 
Bei dem um 1912 entstandene Mietshaus handelt es sich um ein von Jugendstil und Reformarchitektur 
geprägten Gebäude. Das über einem schmalen Sockel in drei Geschossen aufgehende, einfach verputzte 
Haus besitzt ein Mansarddach. Seine Fassade ist ansprechend gearbeitet und von zwei kubischen 
Veranden (darüber Balkon) im ersten Obergeschoss der je vorletzten Seitenachse charakterisiert. Durch 
das über den Mittelachsen ausgebaute Zwerchhaus erhöht sich der markante Eindruck im vor- und zurück 
der an sich flächigen Fassade, was von der einheitlich strengen Fensterform noch gesteigert wird. 
Plastischer Schmuck in Kassettenform am Balkon und an der mittig gelegenen Eingangstür. Das Gebäude 
ist stadtbauentwicklungsgeschichtlich und bauhistorisch von Bedeutung.
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